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Dießen, d. 4. März 2010 
Anwesend: 
 
Daniel Christ 
Frank Fastl 
Peter Fastl 
Andreas Filgertshofer 
Roswitha Grabner 
Tobias Hofmann 
Thomas Höring 
Robert Lotter 
Christine Ludwig 
Heinrich Papesch 
Günther Rehfeld 
Hans Rieß sen. 
Bernd Schielke 
Johann Vetterl 
Michael Wegele 
Horst Wendlandt 
Armin Wörlein 
Trixi Wutz 
 
 
 

Protokoll 
 

Jahreshauptversammlung der FREIEN WÄHLER am Donnerstag,  den 25. Febr. 2010 im 
Gasthof „Unterbräu“, Dießen 

 
Anwesend sind insgesamt 32 Personen. Herr Bürgermeister Herbert Kirsch ist ebenfalls 
anwesend. Die Presse ist vertreten durch Frau R. Schwaiger (Landsberger Tagblatt), 
Herrn R. Fellner (Ammersee-Kurier) sowie Hr. Lorenz (Münchner Merkur). 
 
Beginn 19.45 Uhr. 
 

1. Der 1.Vorsitzende und Versammlungsleiter Thomas Höring begrüßt die Anwesenden 
 und stellt die Rechtmäßigkeit der Einladung in Form und Frist fest.  
 Er begrüßt die Anwesenden sowie den 1.Bürgermeister Herrn H. Kirsch, den  
 2.Bürgermeister Herrn P. Fastl sowie die Vertreter der Presse. 
 
2. Der 1.Vorsitzende berichtet von den Tätigkeiten der FREIEN WÄHLER Dießen: 

- der Mitarbeit der FW bei der Ausarbeitung des neuen Flächennutzungsplanes  
   (FLNP) 
- dem Tourismus in Dießen 
- der Geothermie (im FLNP) 
- der Schaffung eines offenen Seezugangs 
- dem Schackypark 
- unseren Aktivitäten zum Nachtschwärmerbus sowie der Optimierung der  
   Öffnungszeiten des Jugendzentrums unter der Federführung von Christine    Ludwig 
- unseren Aktivitäten zum Thema „Flughafen Unterpfaffenhofen“ unter der  
   Federführung von Roswitha Grabner 
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- zu den ausgewiesenen Solarflächen in Dettenhofen 
- unserem Vorschlag über die Zusammenarbeit der Landwirte bei Biogasanlagen 
- den fehlenden Gewerbeflächen in den Ortsteilen 
- unseren Vorschlägen, die Parkplätze innerörtlich festzuschreiben 
 

 
3. Der 2. Bürgermeister Peter Fastl berichtet aus dem Gemeinderat über: 

- die Aufstellung des neuen FLNP 
- die Seeanlagen-Besichtigung durch den Gemeinderat 
- das abgelehnten Eingemeindungsverfahren von Teilen des Seeanlage 
- die Bahnüberführung des Gymnasiums, bei der die Kosten vom Landkreis und der  
   Gemeinde jeweils zur Hälfte getragen werden 
- die Verlagerung des Tourismusbüros in die Bahnhofstraße 
- den Ausbau der Tannenstraße, der Vogelherdstraße, der v. Eichendorff-Str. Nord 
- die Änderungen des Bebauungsplanes für das Gewerbegebiet 
- die Sanierung der Gemeindehäuser und der Halle 4 der COV-Schule 
- den Umbau des Rathaus-Sitzungszimmers 
- den gemeindlichen Haushalt 2009, der einvernehmlich beschlossen wurde (seit  
   6 Jahren wurden keine neuen Schulden mehr aufgenommen). Die Gemeinde- 
   schulden betragen derzeit  ca. 2,66 Millionen EUR, die des Wasserwerkes  
   ca. 3,99 Millionen EUR;  
   die Rücklagen betrugen zum 31.12.2009 ca. 3,96 Millionen EUR. 
- die gekürzten Schlüsselzuweisungen (der Einkommensteueranteil für 2010 wurde  
   gekürzt) 
- die Erhöhung der Kreisumlage (der Gewerbesteuersatz wurde auf 380 % erhöht;  
   zwei Gemeinderäte der FW hatten sich gegen den Verwaltungsvorschlag  
   ausgesprochen. 
 
Darüber hinaus wirbt Peter Fastl dafür, sich über Termine zu den 
Gemeinderatssitzungen sowie den zugehörigen Protokollen in der gemeindlichen 
Homepage unter www.diessen.net zu informieren. 

 
4. Der Kassenbericht 2008 und 2009 wird von Andreas Filgertshofer vorgetragen. 
 Bei einem Anfangskassenbestand von 3.064,60 EUR in 2008, den Ausgaben und  
 Einnahmen der beiden folgenden Jahre sowie den Wahlausgaben in 2008 ist zum  
 Jahresende 2009 ein Kassenbestand von 1.502,61 EUR verblieben. 
 Das Finanzamt prüfte den Rechenschaftsbericht, der Kassier erhielt dafür im Juli 2009  
 die Freistellungsbescheinigung. 
 Trixi Wutz führte die Kassenprüfung durch. Alle Belege sind vollständig 
 vorhanden, es gab keinen Anlass zu Beanstandungen. 
 
5. Trixi Wutz schlägt der Versammlung die Entlastung des gesamten Vorstands vor. 

Mittels Handzeichen wird der Vorstand einstimmig entlastet. 
 
6. Der 1.Vorsitzende Thomas Höring bedankt sich bei den aus dem Vorstand 
 ausscheidenden Beiräten Christine Ludwig, Roswitha Grabner, Günter Rehfeld 
 sowie dem ausscheidenden Kassier Andreas Filgertshofer mit kleinen Präsenten 
 für die geleistete Arbeit. 
 
7. Für die nun folgenden Vorstandswahlen wird Hans Rieß sen. als Wahlleiter 

vorgeschlagen. 
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 Er wird als per Handzeichen einstimmig als Wahlleiter gewählt. 
 Die Versammlung bestimmt auf Vorschlag des Wahlleiters einstimmig, dass über die  
 nun folgenden Vorstandswahlen per  Handzeichen abgestimmt wird. Abgestimmt wird  
 nach den Statuten der FREIEN WÄHLER Dießen 
 
 Als 1.Vorsitzender wird Thomas Höring vorgeschlagen. Dieser wird einstimmig  
 gewählt. Thomas Höring nimmt die Wahl an. 
 
 Als 2.Vorsitzender wird Bernd Schielke vorgeschlagen. Dieser wird einstimmig  
 gewählt. Bernd Schielke nimmt die Wahl an. 
 
 Als Schriftführer wird Heinrich Papesch vorgeschlagen. Dieser wird einstimmig  
 gewählt. Heinrich Papesch nimmt die Wahl an. 
 
 Andreas Filgertshofer scheidet als Schatzmeister aus. 
 Vorgeschlagen wird Tobias Hofmann, der sich der Versammlung vorstellt. Er wird  
 einstimmig gewählt. Tobias Hofmann nimmt die Wahl an. 
 
 Als Beiräte werden Trixi Wutz, Andreas Filgertshofer, Horst Wendlandt, 
 Michael Wegele, Armin Wörlein und Frank Fastl vorgeschlagen. Diese werden 
 einstimmig gewählt. Alle Gewählten nehmen die Wahl an und bedankten sich für das  
 Vertrauen. 
 
8. Herr Markus Mornhinweg vom Büro Solartechnik hält einen sehr interessanten 

Vortrag über Fotovoltaik, insbesondere zur Sonneneinstrahlung, zu Aufbau und 
Wirkungsweise unterschiedlicher Solarmodule, Planung und Kosten und Risiken, 
Montageverfahren sowie zur Einspeisevergütung. 

  
 
9. Ausblicke 2010: 
 - der Arbeitskreis „Nachwuchsstrategie“ wird unter Leitung von Horst Wendlandt  
    kurzfristig die Arbeit aufnehmen 
 - die „Aufsuchungserlaubnis für die Geothermie im Aufsuchungsfeld Dießen“ wurde –  
    im Einvernehmen mit der Gemeinde - an die Stadt München vergeben. Die Stadt  
    plant, sich ab dem Jahr 2020 nur noch aus regenerativen Energien zu versorgen  
    (Dießen hat mit München eine Partizipation an der geothermischen Energie  
    vereinbart; hierfür hat der Arbeitskreis Geothermie, in dem Bernd Schielke  
    mitgewirkt hat, entscheidende Vorarbeit geleistet).  
 
10. Aussprache: 
 - Der 1.Bürgermeister Herr H. Kirsch teilt mit, dass der FLNP ab 1.3.2010 im  
    Rathaus ausgelegt wird. Er ist auch im Internet einsehbar. Anregungen zum FLNP  
    sind erwünscht. 
 - Am Montag den 1.3.2010 fällt die Entscheidung für die Installation der Fotovoltaik- 
    Anlage auf Dächern gemeindlicher Gebäude Herr. H. Keil zeigt sich zur  
    angestrebten Rentabilität skeptisch. 
 - Hans Rieß sen. spricht die Parksituation für Kfz am See mit den derzeit erteilten  
    vielen Berechtigungen an. Die Gemeinde hat die Parkberechtigungen eingeschränkt. 
 - Im Hinblick auf den Abriss des Kohlebunkers (mit WC) wird nochmals die für  
    kritisch empfundene Situation der öffentlichen Toiletten in Dießen angesprochen. Es  
    sind einfach zu wenige öffentl. Toiletten vorhanden bzw. zu den vorhandenen  
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    (Rathaus und Seeanlagen) gibt es keine Hinweisschilder.. 
    Herr H. Kirsch legt dar, in welchem Verschmutzungszustand die unbeaufsichtigten  
    öffentl. Toiletten immer wieder vorgefundenen werden. Abhilfe wird die  
    Toilettenanlage im Bahnhofsgebäude bringen, deren Betreiber sich zur Reinigung  
    und Instandhaltung verpflichtet hat. Für die Benutzung der Toilette im Rathaus wird  
    ein Schlüssel ausgegeben; durch die damit verbundene „persönliche  
    Verantwortlichkeit“ hat sich seither das Verhalten der Toilettenbenutzer hinsichtlich  
    Verschmutzung erheblich verbessert. 
 
Der 1.Vorsitzende Thomas Höring bedankt sich für die Teilnahme an unserer 
Versammlung und schließt die Versammlung gegen 22.00 Uhr. 
 
 
gez. Thomas Höring     gez. Bernd Schielke 
erster Vorsitzender     stellvertretender Vorsitzender 
 
gez. Heini Papesch 
Schriftführer 


